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Verabschiedung des Leitenden Verwaltungsbeamten

Verabschiedung von Herrn Eckhart Stöwhas durch Bürgermeister und 

Kommunalvertreter

Am 12. Juli wurde der bisherige Leiten-
de Verwaltungsbeamte Herr Eckhart 
Stöwhas 
feierlich verabschiedet. 
Er ist am 16. Juli 2013 in die Freistel-
lungsphase seiner Altersteilzeit einge-
treten. 

Kommunalpolitiker, Mitarbeiter des 
Amtes Züssow und Vertreter aus Wirt-
schaft und Politik dankten Herrn Stöwhas 
für seine langjährige Tätigkeit in der 
Amtsverwaltung.

Zur Nachfolgerin wurde vom Amtsausschuss Frau Regina 
Kloker bestellt. 
Sie dürfte vielen Bürgern im Bereich des ehemaligen 
Amtes Züssow als Leitende Verwaltungsbeamtin keine 
Unbekannte sein. Frau Kloker war bereits von 1995 bis zur 
Fusion der Ämter Gützkow, Ziethen und Züssow zum jet-
zigen Amt Züssow am 01.01.2005 in dieser Leitungsfunkti-
on tätig. 
Danach leitete sie den Fachbereich Zentrale Dienste im 
Amt Züssow. Im Jahr 2011 übertrug der Amtsausschuss 
ihr die Verantwortung für den Aufbau des Controllings im 
Rahmen der Einführung der Doppik. Leitende Verwaltungsbeamtin Frau Regina Kloker
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Öffnungszeiten des Amtes Züssow

Bürgerbüros Gützkow, Ziethen und Züssow
Dienstag	 8:00	-	12:00	und	13:00	-	18:00	Uhr
Donnerstag	 8:00	-	12:00	und	13:00	-	16:00	Uhr
Freitag	 8:00	-	12:00	Uhr

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Sprechzeiten des 
Amtsvorstehers: Rolf	Warkus		 r.warkus@amt-zuessow.de

Sprechzeiten	in	Gützkow		 Donnerstag	 10:00	-	12:00	Uhr	(Tel.	038355	643-220)
Sprechzeiten	in	Ziethen	 Donnerstag	 14:00	-	16:00	Uhr	(Tel.	038355	643-315)
Sprechzeiten	in	Züssow	 Dienstag	und	Donnerstag		 nach	telefonischer	Vereinbarung	(038355	6430)	

Sprechzeiten der Bürgermeister:
Gemeinde Bürgermeister Sprechzeiten
 
Gemeinde	Bandelin	 Jana	von	Behren	 jeden	1.	Donnerstag	im	Monat	ab	18	Uhr	im	Gemeinderaum,	
	 	 in	Bandelin,	Heckenweg	21	B
	 	 oder	telefonisch:
	 	 Montag	-	Freitag,	18:00	-	20:00	Uhr	unter	0172	4831916

Gemeinde	Gribow	 Jörg-Hagen	Tambach	 Es	kann	jederzeit	angerufen	werden.

Gemeinde	Groß	Kiesow	 Jürgen	Wohlers	 nach	Vereinbarung	unter	Tel.-Nr.	038355	12650

Gemeinde	Groß	Polzin	 Silvio	Grabowski	 1.	und	3.	Donnerstag	im	Monat,	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 Beratungsraum	im	FFw-Gerätehaus	in	Groß	Polzin	

Stadt	Gützkow	 Joachim	Otto	 Dienstag,	16:00	-	18:00	Uhr

Gemeinde	Karlsburg	 Rolf	Warkus	 Dienstag,	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 Haus	der	Gemeinde,	Schulstr.	27	a,	17495	Karlsburg	
	 	 Tel.-Nr.	038355	61388

Gemeinde	Klein	Bünzow	 Karl	Jürgens	 jeden	1.	Dienstag	im	Monat	von	16:00	-	17:00	Uhr
	 	 im	Gemeindezentrum,	Bahnhof	35,	Klein	Bünzow
	 	 Es	kann	jederzeit	angerufen	werden.	Handy-Nr.:	0171	2445637

Gemeinde	Kölzin	 Jutta	Dinse	 mit	vorheriger	Terminabsprache

Gemeinde	Lühmannsdorf	 Esther	Hall	 Dienstag,	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 im	Gemeindezentrum,	Giesekenhäger	Reihe	33,	17495	Lühmannsdorf
	 	 Tel.	038355	12918

Gemeinde	Murchin	 Peter	Neumann	 Dienstag,	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 Gemeindebüro	Murchin,	Dorfstraße	50

Gemeinde	Rubkow	 Manfred	Höcker	 Montag,	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 Gemeindebüro	Rubkow

Gemeinde	Schmatzin	 Dr.	Klaus	Brandt	 jeden	1.	und	3.	Dienstag	im	Monat	
	 	 15:00	-	16:30	Uhr
	 	 Gemeindebüro	im	Gutshaus	Schlatkow

Gemeinde	Wrangelsburg	 Andreas	Juds	 Freitag,	16:15	-	17:00	Uhr
	 	 Ginsterweg	18,	Tel.	038355	68959	
	 	 Fax.	038355	689936
Gemeinde	Ziethen	 Eckhard	Moede	 jeden	1.	und	letzten	Montag	im	Monat	von 16:00	-	17:30	Uhr 
  oder	nach	vorheriger	telefonischer	Vereinbarung
	 	 Gemeindebüro	Ziethen

Gemeinde	Züssow	 Hans-Dieter	Hein	 jeden	1.	und	3.	Dienstag	im	Monat	von	17:00	-	18:00	Uhr
	 	 Gemeinderaum	Schulstr.	1,	17495	Züssow
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Erreichbarkeit der Mitarbeiter des Amtes Züssow 

Leitender Verwaltungsbeamter (LVB)
Sitz: 17495 Züssow, Dorfstraße 6,
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitende Verwaltungsbeamtin (LVB) Regina Kloker 038355 643-160 r.kloker@amt-zuessow.de

Fachbereich Zentrale Verwaltung
Sitz: 17495 Züssow, Dorfstraße 6
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches/  Bärbel Sydow 038355 643-121 b.sydow@amt-zuessow.de
Wirtschaftsförderung
Ortsrecht/Wahlen/Amtsblatt Heike Maier 038355 643-120 h.maier@amt-zuessow.de
SB Zentrale Servicestelle für Gremien Monika Mahnke 038355 643-112 m.mahnke@amt-zuessow.de
SB sonstige Zentrale Dienste/Gremien Petra Gorklo 038355 643-160 p.gorklo@amt-zuessow.de
Verwaltungsorganisation Sibylle Gurr 038355 643-117 s.gurr@amt-zuessow.de
Personalverwaltung Corinna Winkler 038355 643-114 c.winkler@amt-zuessow.de
Informationstechnik/ André Habeck 038355 643-123 a.habeck@amt-zuessow.de 
Sonstige Zentrale Dienste Philipp Gumprecht 038355 643-111 p.gumprecht@amt-zuessow.de

Fachbereich Finanzen
Sitz: 17390 Ziethen, Dorfstraße 68 A
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Charlotte Peters 038355 643-321 c.peters@amt-zuessow.de
Haushaltswesen/Beiträge Kristian Kraffzig  038355 643-313 k.kraffzig@amt-zuessow.de
Haushaltswesen/Abgaben Astrid Ploetz 038355 643-322 a.ploetz@amt-zuessow.de
Abgaben Ilona Morgenstern 038355 643-312 i.morgenstern@amt-zuessow.de
Abgaben/Vollstreckung Oliver Krüger 038355 643-337 o.krueger@amt-zuessow.de
Geschäftsbuchhaltung Ute Turski 038355 643-342 u.turski@amt-zuessow.de 
Kassenleitung Elke Henkel 038355 643-319 e.henkel@amt-zuessow.de
Kasse/Geschäftsbuchhaltung Martina Schlotmann 038355 643-318 m.schlotmann@amt-zuessow.de
Vollstreckung Waltraut Vorbau 038355 643-332 w.vorbau@amt-zuessow.de
Vollstreckung/Geschäftsbuchhaltung Mandy Göritz 038355 643-336 m.goeritz@amt-zuessow.de
Kasse/Vollstreckung Annegret Krüger 038355 643-338 a.krueger@amt-zuessow.de

Fachbereich Bau- und Grundstücksmanagement
Sitz: 17506 Gützkow, Pommersche Str. 27
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Ronny Saß  038355 643-218 r.sass@amt-zuessow.de
SB Bauleitplanung Dorit Brummund 038355 643-216 d.brummund@amt-zuessow.de
SB Tiefbau Karin Jürgens 038355 643-227 k.juergens@amt-zuessow.de
SB Straßenwesen Mathias Gebhardt 038355 643-217 m.gebhardt@amt-zuessow.de
SB Hochbau, Flurstücksverwaltung Sabine Muschter 038355 643-215 s.muschter@amt-zuessow.de
SB Gebäude-/Grundstücksmanagement Marina Klüber 038355 643-213 m.klueber@amt-zuessow.de
SB Gebäude-/Grundstücksmanagement Katrin Berndt 038355 643-226 k.berndt@amt-zuessow.de
SB Friedhofsverwaltung und
SB Gebäude-/Grundstücksmanagement Karina Eberhardt 038355 643-229 k.eberhardt@amt-zuessow.de

Fachbereich Bürgerdienste
Sitz: 17390 Ziethen, Dorfstraße 68 A
Postanschrift: Amt Züssow, Dorfstraße 6, 17495 Züssow

Leitung des Fachbereiches Doris Baumgardt 038355 643-335 d.baumgardt@amt-zuessow.de

SB Bürgerbüro Gützkow 
Einwohnermeldeamt/Wohngeld (für die 
Gemeinden Bandelin, Gribow, Kölzin und 
die Stadt Gützkow) Nadine Beutel 038355 643-223 n.beutel@amt-zuessow.de

SB Bürgerbüro Ziethen 
Einwohnermeldeamt/Wohngeld (für die 
Gemeinden Groß Polzin, Klein Bünzow, 
Murchin, Rubkow Schmatzin und Ziethen) Marianne Mauritz 038355 643-324 m.mauritz@amt-zuessow.de
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SB Bürgerbüro Züssow 

Einwohnermeldeamt/Wohngeld (für die 

Gemeinden Groß Kiesow, Karlsburg, 

Lühmannsdorf, Wrangelsburg und Züssow) Petra Zeising 038355 643-127 p.zeising@amt-zuessow.de

SB Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 

Baumschutz, Kultur, Jugend, Sport

Schiedsstelle Alexander Schuricke 038355 643-330 a.schuricke@amt-zuessow.de

SB Brandschutz, Wild- und Jagdschaden,

Gewerbeamt André Reichel 038355 643-331 a.reichel@amt-zuessow.de

SB Standesamt/Namensänderung Hannelore Denz 038355 643-326 h.denz@amt-zuessow.de

SB Standesamt/Namensänderung/

Übernahme Elternbeiträge/Kita und 

Tagespflege Diana Illig 038355 643-327 d.illig@amt-zuessow.de

SB Schulverwaltung/Kita Iris Kejla 038355 643-311 i.kejla@amt-zuessow.de

Faxanschluss Gützkow  038353 611-10

Faxanschluss Ziethen  03971 2081-20

Faxanschluss Züssow  038355 643-99

E-Mail    info@amt-zuessow.de

Öffnungszeiten der Bibliothek 

in Gützkow 

Montag:  7:30 Uhr - 12:15 Uhr und 

 12:45 Uhr - 17:00 Uhr

Dienstag:  10:15 Uhr - 12:15 Uhr und 

 12:45 Uhr - 15:00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag:  7:30 Uhr - 10:15 Uhr

Freitag:  7:30 Uhr - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek  

in Karlsburg

Dienstag  17:00 - 18:00 Uhr  im Haus der Gemeinde 

  in Karlsburg 

Sitzungstermine

15.08.2013 Gemeindevertretung Lühmannsdorf

15.08.2013 Gemeindevertretung Schmatzin

29.08.2013 Gemeindevertretung Züssow

02.09.2013 Gemeindevertretung Bandelin

02.09.2013 Gemeindevertretung Karlsburg

03.09.2013 Amtsausschuss Züssow

Die Bekanntgabe der Tagesordnung und des Sitzungs-

ortes erfolgen entsprechend der Hauptsatzungen an den 

Bekanntmachungstafeln bzw. auf der Homepage des 

Amtes Züssow. 

Öffentliche Bekanntmachung  
des Wahlleiters

Entsprechend § 46 des Landes- und Kommunalwahlge-
setzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern (LKWG 
M-V) i.V.m. § 46 der Landes- und Kommunalwahlordnung 
(LKWO M-V) gebe ich bekannt: 

Bei den Kommunalwahlen im Land Mecklenburg-Vorpom-
mern am 07.06.2009 ist im Wahlbereich Kölzin (Gemein-
de Kölzin) Herr Roland Lenz aus dem Wahlvorschlag der 
Wählergemeinschaft Kölzin in die Gemeindevertretung 
Kölzin gewählt worden. Herr Roland Lenz ist verstorben. 
Für den Wahlvorschlag der Wählergemeinschaft Kölzin 
steht keine weitere Ersatzperson zur Verfügung.
Der Sitz in der Gemeindevertretung Kölzin bleibt aus 
diesem Grund bis zum Ablauf der Wahlperiode unbe-
setzt.
Entsprechend § 46 Abs. 4 in Verbindung mit § 35 LKWG 
können alle Wahlberechtigten des Wahlgebietes und die 
Rechtsaufsichtsbehörde binnen einer Frist von zwei Wo-
chen nach der Bekanntmachung Einspruch erheben. Der 
Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter Anga-
be der Gründe bei der Wahlleitung zu erheben. 

Warkus
Wahlleiter

Züssow, den 23.07.2013

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt entsprechend der 
Hauptsatzung auf der Homepage des Amtes Züssow am 
30.07.2013.
Eine Textfassung wird im Züssower Amtsblatt Nr. 08/2013 
am 14.08.2013 veröffentlicht.
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Beschlüsse des Amtsausschusses 

vom 09.07.2013

Öffentlicher Teil:

Antrag auf Anerkennung 

als Bundesfreiwilligendienststelle

Der Amtsausschuss Züssow beantragt für die Grundschule 

Schlatkow die Anerkennung als Einsatzstelle für den Bun-

desfreiwilligendienst zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Für die Übergangszeit soll ab Schuljahresbeginn 

2013/2014 bis Ende 2013 die Einstellung laut Antrag über 

eine „geringfügige Beschäftigung“ erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   17

Nein-Stimmen:   0

Enthaltungen:  1

Nichtöffentlicher Teil:

- Antrag auf Erlass des Nutzungsentgeltes für die Sport-

halle Schlatkow in 2013 sowie Antrag auf Ermäßigung des 

Nutzungsentgeltes für die Sporthalle Schlatkow ab 2014

 - abgelehnter Beschluss -

- Kauf von 25 Stühlen für einen Fachraum in der Peene-

talschule Gützkow

- Vergabe „Schülerbeförderung zum Schwimmunterricht 

für das Schuljahr 2013/2014
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 Gemeinde Bandelin

Beschluss der Gemeindevertretung  
vom 29.07.2013

Öffentlicher Teil:

Zustimmung der Gemeindevertretung zur Wahl des 
Stellvertretenden Gemeindewehrführers der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bandelin und seiner Ernennung zum Eh-
renbeamten
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Herrn 
Sven Jahnke zum stellvertretenden Gemeindewehrfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr Bandelin mit Wirkung vom 
28.06.2013 zu und ernennt ihn für die Dauer seiner Amts-
zeit zum Ehrenbeamten.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  6
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Gemeinde Gribow

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 10.07.2013

Öffentlicher Teil:

Stellungnahme als Nachbargemeinde zu Bauleitpla-
nungen der Stadt Gützkow
Die Gemeindevertretung Gribow hat keine Anregungen 
und Hinweise zu den Bauleitplanverfahren
 - Bebauungsplan Nr. 10 „Seeperle, Mehrzweckhalle 

und Caravan- Campingplatz“ am Kosenowsee und
	 - 5. Änderung des Flächennutzungsplanes i. V. m. 

dem B-Plan Nr. 10
der Stadt Gützkow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  6
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Überplanmäßige Ausgabe auf dem Sachkonto 
12600.000/56412000 (Kfz-Versicherung und Kraftfahrt-
deckungsschutz FFw)
Die Gemeindevertretung beschließt die überplan-
mäßige Ausgabe von 100,00 EUR auf dem Sachkonto 
12600.000/56412000 (Kfz-Versicherung und Kraftfahrtde-
ckungsschutz FFw).
Der Bürgermeister hat hierzu am 19.03.2013 eine Eilent-
scheidung getroffen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  6
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Überplanmäßige Ausgabe auf dem Sachkonto 
12600.000/52370000 (Unterhaltung Betriebs- u. Ge-
schäftsausstattung FFw)
Die Gemeindevertretung beschließt die überplanmä-
ßige Ausgabe von 1.000,00 EUR auf dem Sachkonto 
12600.000/52370000 (Betriebs- u. Geschäftsausstattung 
FFw).

Der Bürgermeister hat hierzu am 20.06.2013 eine Eilent-
scheidung getroffen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  6
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Nichtöffentlicher Teil

Verlängerung des bestehenden Stromliefervertrages

Gemeinde Groß Polzin

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 15.07.2013

Öffentlicher Teil:

Stellungnahme als Nachbargemeinde zu Bauleitpla-
nungen der Stadt Gützkow
Die Gemeindevertretung Groß Polzin hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu den Bauleitplanverfahren
 - Bebauungsplan Nr. 10 „Seeperle, Mehrzweckhalle 

und Caravan- Campingplatz“ am Kosenowsee und
	 - 5. Änderung des Flächennutzungsplanes i. V. m. 

dem B-Plan Nr. 10
der Stadt Gützkow.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  5
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Übertragung der Zuschlags- und Auftragserteilung an 
den Bürgermeister für die Beschaffungsmaßnahme 
„Lieferung eines TLF für die Freiwillige Feuerwehr Groß 
Polzin“
Die Gemeindevertretung beschließt die Übertragung der 
Zuschlags- und Auftragserteilung an den Bürgermeister für 
die Ausschreibung „Lieferung eines TLF für die Freiwillige 
Feuerwehr Groß Polzin“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  5
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0
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Nichtöffentlicher Teil:

-	 Annahme	von	Spenden	(10	Beschlüsse)
-	 Antrag	auf	Einleitung	von	Abwasser
-	 Auftragsvergabe	 -	 Reparatur	 „Schwarzer	 Weg	 in	

Pätschow“
-	 Bauantrag
-	 Errichtung	Grabstein	für	Urnengemeinschaftsanlage

Stadt Gützkow

Benutzungs- und Entgeltordnung 
zur Erhebung eines privatrechtlichen 
Entgeltes für die Nutzung des Saals 
in den Räumlichkeiten der  
Freiwilligen Feuerwehr Gützkow

§ 1 
Benutzung
Die	 Räumlichkeiten	 stehen	 bevorzugt	 der	 Freiwilligen	
Feuerwehr	 Gützkow	 zur	 Verfügung.	 Auf	 Antrag	 kann	 der	
Saal,	 außerhalb	 der	 Nutzungen	 der	 Freiwilligen	 Feuer-
wehr,	 benutzt	 werden.	 Die	 Benutzungszeiten	 werden	 in	
einem	Belegungsplan	festgehalten.
Mit	 den	 Nutzern	 ist	 durch	 die	 Stadt	 Gützkow	 eine	 Nut-
zungsvereinbarung	zu	schließen.
Die	Nutzung	wird	untersagt	oder	eine	bereits	erteilte	Nut-
zungserlaubnis	 widerrufen,	 wenn	 größere	 Bau-	 oder	 Re-
paratur-	 oder	 Reinigungsarbeiten	 durchgeführt	 werden.	
Bereits	 erteilte	 Nutzungserlaubnisse	 können	 ebenfalls	
widerrufen	werden,	wenn	die	Nutzungen	nicht	ordnungs-
gemäß	durchgeführt	werden	oder	gegen	Benutzungsricht-
linien	verstoßen	wird	sowie,	wenn	die	Räumlichkeiten	für	
Aufgaben	der	Stadt	Gützkow	oder	 für	andere	dienstliche	
Zwecke	genutzt	werden	sollen.
Im	 Falle	 eines	 Widerrufs	 der	 Nutzungserlaubnis	 besteht	
kein	Anspruch	auf	Schadenersatz	oder	auf	Zuweisung	an-
derer	Räumlichkeiten.

§ 2 
Anträge auf Benutzung
Anträge	auf	Benutzung	sind	schriftlich	beim	Bürgermeister	
der	Stadt	Gützkow	oder	im	Fachbereich	Bau-	und	Grund-
stücksmanagement	des	Amtes	Züssow	einzureichen.
Die	 Erlaubnis	 zur	 Nutzung	 erteilt	 der	 Bürgermeister	 der	
Stadt	Gützkow.
Einzelanträge	 auf	 Nutzung	 sind	 mindestens	 14	 Tage	 vor	
dem	entsprechenden	Termin	zu	stellen.

§ 3 
Nutzerkreis
Der	 Nutzerkreis	 für	 die	 Räumlichkeiten	 der	 Freiwilligen	
Feuerwehr	Gützkow	wird	wie	folgt	
eingeschränkt:
1.		 gemeinnützige	Vereine
2.		 Kommerzieller	Tanz,	hier	„Fit	und	Aktiv	mit	Anke“
3.		 Kameraden	 der	 Freiwilligen	 Feuerwehr,	 Ehegatten	

und	deren	Kinder	bis	zum	16.	Lebensjahr

Die	Räumlichkeiten	können	vom	Nutzerkreis	3	zur	Durch-
führung	folgender	Veranstaltungen	genutzt	
werden	(abschließende	Aufzählung)
a)		 	 Jugendweihe,	Konfirmation,	Kommunion
b)			 runde	Geburtstage	-	18.,	20.,	30.,	40.,	50.,	60.,	65.,	
	 	 70.,	75.,	usw.
c)		 	 Hochzeiten	 -	 grüne	 Hochzeit,	 silberne	 Hochzeit,	

goldene	 Hochzeit,	 diamantene	 Hochzeit,	 eiserne	
Hochzeit

d)			 Trauerfeiern

§ 4
Benutzungsrichtlinien
Die	Nutzer	sind	verpflichtet,	die	Ihnen	zur	Nutzung	über-
lassenen	 Räumlichkeiten	 und	 deren	 Einrichtungsgegen-
stände	 pfleglich	 und	 schonend	 zu	 behandeln	 und	 diese	
in	 dem	 Zustand	 zurück	 zu	 geben,	 in	 dem	 sie	 übernom-
men	wurden.
Sollte	zu	Beginn	der	Nutzung	ein	unsachgemäßer	Zustand	
der	überlassenen	Räumlichkeiten	 festgestellt	werden,	 ist	
die	Stadt	Gützkow	umgehend	zu	informieren.
Die	 Nutzer	 haften	 für	 alle	 durch	 die	 Benutzung	 auftre-
tenden	Schäden	und	zwar	auch	für	nicht	schuldhaft	verur-
sachte	Schäden.	Sie	sind	verpflichtet,	Schäden	umgehend	
der	Stadt	Gützkow	zu	melden.
Für	Personen-	und	Sachschäden	sowie	für	den	Verlust	von	
Wertgegenständen	und	Kleidungsstücken	übernimmt	die	
Stadt	Gützkow	keine	Haftung.
Die	 genehmigte	 Nutzung	 ist	 an	 vereinbarte	 Zeiten	 und	
Personen	gebunden.	
Die	Weitergabe	des	Schlüssels	ist	untersagt.

§ 5 
Benutzungsentgelt
Für	die	Benutzung	der	Räumlichkeiten	in	der	Freiwilligen	
Feuerwehr	Gützkow	wird	ein	Entgelt	nach	der	 jeweiligen	
Entgelttabelle	erhoben.	Das	Entgelt	 ist	 in	der	Anlage	1	 -	
Entgelttabelle	 -	 festgelegt.	 Die	 Anlage	 1	 ist	 Bestandteil	
der	 Benutzungs-	 und	 Entgeltordnung.	 Das	 Nutzungsent-
gelt	wird	auf	Grundlage	von	Zeitstunden	gemäß	dem	Be-
legungsplan	erhoben.	

§ 6
Zahlung des Nutzungsentgeltes
Das	 Nutzungsentgelt	 ist	 bei	 Dauernutzung	 vierteljährlich	
im	Nachhinein	zu	entrichten.	Bei	gesonderten	Veranstal-
tungen	erfolgt	die	Zahlung	vor	Veranstaltungsbeginn.	Das	
Entgelt	 ist	 auch	 dann	 zu	 entrichten,	 wenn	 die	 Räumlich-
keiten	nicht	genutzt,	jedoch	reserviert	worden	sind.

§ 8 
Hausrecht
Das	Hausrecht	an	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Gützkow	übt	
der	Bürgermeister	der	Stadt	Gützkow,	dessen	Stellvertre-
ter	bzw.	ein	von	ihm	Beauftragter	aus.
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Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 06.08.2013 
entsprechend der Hauptsatzung auf der Homepage des 
Amtes Züssow www.amt-zuessow.de unter „Bekanntma-
chungen“.
Der Abdruck einer Textfassung erfolgt im Züssower Amts-
blatt Nr. 08/2013 am 14.08.2013.

Anlage 1
zur Benutzungs- und Entgeltordnung zur Erhebung eines 
privatrechtlichen Entgeltes für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Gützkow

Entgelttabelle
Für die Benutzung der Räumlichkeiten sind folgende Ent-
gelte zu entrichten;

Nutzer  Entgelt
gemeinnützige Vereine  50,00 EUR mtl. pauschal
gemeinnützige 
ortsansässige Vereine Frei
Kommerzieller Tanz  15,00 EUR/h
Feierlichkeiten an den 
Wochenenden  125,00 EUR pauschal
Versammlungen 
politischer Art  50,00 EUR pauschal
Freiwillige Feuerwehr Gützkow  Frei

Gemeinde Karlsburg

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 08.07.2013

Öffentlicher Teil:

Beschluss zur außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
1.900,00 EUR bei der KSt. 11401.800/52322000 (Unter-
haltung Außenanlage Sportplatz)
Die Gemeindevertretung beschließt, die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 1.900,00 EUR bei der KSt. 
11401.800/52322000 (Unterhaltung Außenanlagen Sport-
platz)

Der Bürgermeister hat am 26.06.2013 eine Eilentschei-
dung getroffen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   9
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:   0

Nichtöffentlicher Teil:

- Beschluss zur Auftragsvergabe - Reparatur Straßen-
durchlass

- Annahme von Spenden (4 Beschlüsse) 
- Genehmigung Vorwegbeleihung bzgl. Grundstückser-

werb im B-Plangebiet Teichweg
- Beschluss zur Auftragsvergabe „Ländlicher Wegebau 

Moeckow-B111
- Personalangelegenheit

Gemeinde Murchin

Öffentliche Bekanntmachung der  
Gemeinde Murchin 

Die Badestelle am Großen Pinnower See bleibt bis auf 
Weiteres geschlossen.

Murchin, den 15.07.2013

Bürgermeister der Gemeinde Murchin 

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 27.06.2013

Öffentlicher Teil:

Stellungnahme der Gemeinde zur Bauleitplanung der 
Hansestadt Anklam
Die Gemeinde Murchin hat keine Anregungen und Hin-
weise zum Entwurf des Bebauungsplanes 1 - 2013 „Pho-
tovoltaikanlage Flugplatz“ in Verbindung mit der 7. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Anklam.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  6
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  1

Stellungnahme der Gemeinde zur Bauleitplanung der 
Stadt Usedom
Die Gemeinde Murchin hat keine Anregungen und Hin-
weise zum Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 für das Gebiet: Hafen Usedom
der Stadt Usedom.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Stellungnahme der Gemeinde zur 2. Fortschreibung des 
städtebaulichen Rahmenplanes der Hansestadt Anklam
Die Gemeinde Murchin hat keine Anregungen und Hin-
weise zum städtebaulichen Rahmenplan „Innenstadt und 
Erweiterungsgebiet“, 2. Fortschreibung der Hansestadt 
Anklam.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0
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OT Krebsow
15.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Frau	Matz,	Christel
24.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Frau	Hohmann,	Marlies

OT Schlagtow
07.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Doebler,	Dora
10.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Brennecke,	Dieter
19.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Frau	Kindermann,	Traute

OT Schlagtow Meierei
08.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Herr	Wohlers,	Jürgen

Gemeinde Groß Polzin

OT Groß Polzin
10.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Herr	Gültzow,	Ernst
14.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Heimann,	Lieselotte
17.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Mews,	Rosemarie
17.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Schornick,	Hans

OT Klein Polzin
24.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Fenske,	Gerda

OT Quilow
28.09.	 zum	71.	Geburtstag	 Frau	Hacker,	Ilse

Stadt Gützkow

OT Gützkow
02.09.	 zum	60.	Geburtstag	 Frau	Beyer,	Helga
02.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Löper,	Christel
04.09.	 zum	85.	Geburtstag	 Herr	Bohnstädt,	Gerhard
04.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Michalski,	Jürgen
04.09.	 zum	92.	Geburtstag	 Frau	Schleyer,	Gerda
05.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Balk,	Christa
05.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Böttcher,	Rolf
05.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Frau	Erdmann,	Jutta
05.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Frau	Karp,	Gertrud
05.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Lenz,	Gerda
05.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Thiele,	Renate
06.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Wienke,	Ausma
07.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Manthei,	Gerda
07.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Perleberg,	Marianne
07.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Präkels,	Kurt
08.09.	 zum	84.	Geburtstag	 Frau	Marth,	Herta
08.09.	 zum	60.	Geburtstag	 Frau	Tammert,	Marita
09.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Mierke,	Hilmar
11.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Frau	Hinz,	Ingrid
11.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Frau	Kaschner,	Sigrid
12.09.	 zum	73.	Geburtstag	 Frau	Genetzky,	Ilse
13.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Schneider,	Ruth
14.09.	 zum	77.	Geburtstag	 Herr	Nüssemeyer,	Karl
15.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Frau	Manthey,	Hildegard
16.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Frau	Bose,	Maria
16.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	May,	Karin
16.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Frau	Wolff,	Lucie
17.09.	 zum	92.	Geburtstag	 Herr	Peters,	Paul
18.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Frau	Kretzschmar,	Inge
18.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Tiefert,	Kurt
19.09.	 zum	73.	Geburtstag	 Frau	Büngel,	Helga
19.09.	 zum	84.	Geburtstag	 Frau	Haecker,	Marianne
19.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Herr	Limp,	Erwin
21.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Gast,	Helmut
22.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Frau	König,	Roswitha
22.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Frau	Schulz,	Gerda

Nichtöffentlicher Teil

-	 Antrag	 auf	 Verkleinerung	 einer	 Gartenfläche	 in	
Murchin	(abgelehnter	Beschluss)

-	 Grundstückeverkauf	in	Relzow
-	 Annahme	einer	Spende
-	 Verlängerung	des	bestehenden	Stromliefervertrages

Gemeinde Wrangelsburg

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
vom 22.07.2013

Nichtöffentlicher Teil:

-	 Grundsatzentscheidung	 über	 Grundstücksverkauf,	 un-
bebautes	Grundstück	in	Gladrow	-	Grünland

-	 Verlängerung	des	bestehenden	Stromliefervertrages

Gemeinde Bandelin

OT Bandelin
06.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Herr
	 	 Gutknecht,	Reinhardt
23.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Tiedemann,	Manfred

Gemeinde Gribow

OT Gribow
13.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Herr	Metzler,	Werner
21.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Frau	Ehlke,	Hannelore

Gemeinde Groß Kiesow

OT Groß Kiesow
02.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Peters,	Herbert
12.09.	 zum	73.	Geburtstag	 Frau	Thietke,	Annemarie
15.09.	 zum	80.	Geburtstag	 Herr	Schwarz,	Vinzenz
19.09.	 zum	82.	Geburtstag	 Frau	Schicka,	Brunhilde
22.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Lange,	Klaus-Peter
23.09.	 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Schmuhl,	Elfriede
25.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Frau	Gurr,	Christa
27.09.	 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Fellwock,	Inge
30.09.	 zum	77.	Geburtstag	 Frau	Wasnick,	Helga

OT Dambeck
11.09.	 zum	71.	Geburtstag	 Herr	Riesebeck,	Dietger
18.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Loose,	Edith
30.09.	 zum	71.	Geburtstag	 Frau	Piper,	Heidemarie

OT Kessin
12.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Bartelt,	Werner
17.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Frau	Voth,	Lilli

OT Klein Kiesow
02.09.	 zum	73.	Geburtstag	 Frau	Stutz,	Hannelore
05.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Sohn,	Lothar
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Gemeinde Rubkow

OT Rubkow
10.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Wenzel,
	 	 Rosemarie	Edith	Lilli
16.09.	 zum	89.	Geburtstag	 Frau	Gebauer,	Hildegard
20.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Meyn,	Eckehard

OT Daugzin
05.09.	 zum	71.	Geburtstag	 Frau	Schwenke,	Astrid
09.09.	 zum	85.	Geburtstag	 Herr	Schwenke,	Bruno
12.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Dummer,	Rudi
13.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Bitaris,	Annemaria
20.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Frau
	 	 Oldenburg,	Hildegard
28.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Herr	Engler,	Günter

OT Krenzow
21.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Möller,	Edina
24.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr	Zimmer,	Manfred

OT Wahlendow
02.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Kristen,	Günter
14.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	Lahrmann,	Ursula
19.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau
	 	 Seegebarth,	Ingeborg

Gemeinde Schmatzin

OT Schmatzin
19.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr
	 	 Waßermann,	Michael

OT Schlatkow
03.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Gust,	Siegfried
07.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Frau	Krüger,	Irmgard
08.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Scheffler,	Ursula
14.09.	 zum	77.	Geburtstag	 Herr	Gehrke,	Günter
19.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau
	 	 Dominitzki,	Margarete

Gemeinde Wrangelsburg

OT Gladrow
12.09.	 zum	76.	Geburtstag	 Frau
	 	 Bengelsdorff,	Ingeburg

Gemeinde Ziethen

OT Ziethen
07.09.	 zum	81.	Geburtstag	 Frau	Duckwitz,	Christel
26.09.	 zum	84.	Geburtstag	 Frau	Brüser,	Hildegard

OT Jargelin
28.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Dzimbowski,	Hubert

OT Menzlin
10.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Primke,	Peter
10.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Herr	Sieg,	Werner
27.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Polzin,	Inge
28.09.	 zum	86.	Geburtstag	 Herr	Moede,	Herbert

Gemeinde Züssow

OT Züssow
01.09.	 zum	71.	Geburtstag	 Herr	Brauer,	Martin
03.09.	 zum	77.	Geburtstag	 Frau	Müller,	Renate
05.09.	 zum	86.	Geburtstag	 Frau	Witte,	Hildegard

10.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Hübner,	Grete
12.09.	 zum	75.	Geburtstag	 Herr	Henke,	Alfred
25.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Herr	Niemann,	Gerhard
29.09.	 zum	80.	Geburtstag	 Frau	Höfs,	Elli
30.09.	 zum	90.	Geburtstag	 Frau	Beug,	Elsbeth
30.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Herr	Schneider,	Rudolf

OT Nepzin
03.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Amtsberg,	Ruth
18.09.	 zum	78.	Geburtstag	 Frau	Müller,	Inge
20.09.	 zum	74.	Geburtstag	 Frau	Baltzer,	Inge
24.09.	 zum	72.	Geburtstag	 Herr
	 	 Brandenburg,	Gerhard
28.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Herr	Welskop,	Hartmut

OT Radlow
27.09.	 zum	85.	Geburtstag	 Frau	Egdorf,	Margarete

OT Ranzin
03.09.	 zum	86.	Geburtstag	 Frau	Witte,	Charlotte
04.09.	 zum	79.	Geburtstag	 Frau	von	Kameke,
	 	 Lieselotte
06.09.	 zum	70.	Geburtstag	 Frau	Kaselow,	Monika

Veränderungen	nach	dem	18.07.2013	konnten	nicht	mehr	
berücksichtigt	werden.

Grundschule Schlatkow 
Ferienspiele auf dem Lande

Die	 erste	 Ferienwoche	 gestaltete	 sich	 für	 einige	 Jungen	
und	Mädchen	der	kleinen	Grundschule	auf	dem	Lande	in	
Schlatkow	als	sehr	abwechslungs-	und	erlebnisreich.	Nun	
schon	zum	fünften	Mal	in	Folge	wurde	zu	den	Sommerfe-
rienspielen	eingeladen.	

Auf	 dem	 Programm	 stand	 zunächst	 wieder	 der	 Besuch	
eines	 regionalen	 Landwirtschaftsbetriebes.	 Das	 Gut	
Schmatzin	war	schon	das	zweite	Mal	Gastgeber	für	die	Fe-
rienkinder.	 Herr	 Schulz	 zeigte	 den	 Kleinen	 die	 Landma-
schinen,	Feldfrüchte	und	erlaubte	 ihnen,	aus	15	m	Höhe	
über	die	Silos	in	die	Umgebung	zu	schauen.	Trotz	Regen-
schauer	empfanden	wir	diesen	Tag	als	sehr	spannend	und	
hatten	viel	Freude.
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Schon viel freundlicher war das Wetter bei unserem tradi-
tionellen „Schlatkow-Tag“.
Frau Heise, unsere langjährige Schulhelferin, hat für uns 
diesen schönen Vormittag organisiert. Frau Ricarda Müller 
war so freundlich, uns die Kirche zu zeigen und die vielen 
Fragen der Kinder zu beantworten. Selbst die Orgel wur-
de durch Friedrich Oldenburg zum Klingen gebracht.
Nach einem Picknick in der Festscheune konnten alle Kin-
der Karussell fahren. Bis zum Mittagessen hatten wir noch 
Zeit für die Besichtigung der Melkerschule, den Spielplatz 
und das Floß. 

Ein weiterer Höhepunkt war unsere Radtour nach Stolpe. 
Ganz besonders interessant war natürlich die Überfahrt 
mit der Fähre. Am anderen Ufer nahm Frau Margitta Gehr-
ke die Ferienkinder in Empfang und gab Erläuterungen 
zum Ort und seiner Geschichte. Im Dörphus war schon der 
Kakao für das zweite Frühstück vorbereitet. Nach einem 
Rundgang durch das kleine Museum hatten die Kinder 
viel Freude beim Gestalten von Gipsfiguren, die sie an-
schließend auch mitnehmen durften.
Einen weiteren Vormittag gestaltete der Kunsttherapeut 
Ben Silg aus Schmatzin. Er ist den Kindern schon aus 
früheren Ferienveranstaltungen bekannt. Diesmal wurde 
wieder Speckstein bearbeitet. Es entstanden viele unter-
schiedliche kleine Kunstwerke. 
Eine interessante Ferienwoche liegt hinter uns. 
Wir danken allen Beteiligten, die uns diese fröhliche Feri-
eneinstimmung ermöglichten, für ihre Unterstützung und 
freuen uns, wenn wir im nächsten Jahr wieder kommen 
dürfen.

Schulsozialpädagogin Kerstin Klut
und Ferienkinder der Grundschule Schlatkow

Helfer im Hochwassergebiet Dömitz

Am 09.06.2013 entschlossen sich vier Kameraden der  
Feuerwehr Karlsburg und ein weiterer Kamerad der Feu-
erwehr Murchin spontan und durch pure Eigeninitiative in 
das Hochwassergebiet nach Dömitz zu fahren.

Nach dreistündiger Autofahrt kamen die Helfer Ron-
ny Krüger, Ina Krüger, Robert Gerlach und Sebastian  
Roggow von der FFw Karlsburg und Martin Hoyer von der 
FFw Murchin am Dömitzer Hafen an und unterstützten vor 
Ort das THW- Hamburg.
Nun bestand die Aufgabe darin, den Deich auf einer  
Strecke von ca. sechs Kilometern auf 30 cm zu erhöhen.
Trotz enormer Anstrengung und sommerlichen Tempera-
turen hielten alle Helfer bis zum Schluss durch und gingen 
dennoch am nächsten Tag ihrer beruflichen Tätigkeit nach.
Es herrschte eine super Zusammenarbeit zwischen den 
vielen Hilfsorganisationen vor Ort.
Das Amt Dömitz-Malliß bedankte sich bei den Kame-
raden für Ihren Einsatz.

Ronny Krüger 
FFw Karlsburg
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Das Schützenfest in Gützkow  
in neuem Gewand

Das „Schützenfest in Gützkow“ präsentiert sich vom  
23.-25.08. im neuen Gewand und mit neuem Veranstal-
ter. Dieses Jahr organsiert und veranstaltet die Schützen 
Kompanie Gützkow von 1858 e. V. erstmalig das Fest in 
Zusammenarbeit mit dem Veranstaltungsservice Melody. 
Beginn ist wie immer freitags mit dem alljährlichen Kom-
mersabend der Schützen. Der feierliche Teil mit einem 
Rückblick, Grußworten und Ehrungen wird wieder tradi-
tionell durch den Zapfenstreich beendet. Daran schließt 
sich um 21:00 Uhr die „Schlager- und Kult-Hit-Party“ an. 
Hier ist für jeden etwas dabei, der gerne zu den großen 
Hits von Helene Fischer bis Roland Kaiser tanzt oder ein-
fach mal wieder seinen Lieblingskulthit hören möchte. 
Gut ausgeschlafen müssen dann alle Schützen sein, die am 
Samstagmorgen um die Königswürde schießen. Und nicht nur 
die Schützen, sondern auch alle Bürger oder Gäste, die beim 
Bürgerpreis- bzw. Glücksschießen mitmachen wollen, müssen 
ab um 09:00 Uhr in der Früh auf der Matte stehen, denn:
Auch das ist neu: der veränderte Ablaufplan mit den 
Schießwettbewerben am Samstagvormittag ab 9:00 Uhr. 
Nach einem Familiennachmittag mit großem Festumzug, 
vielen Attraktionen für die Kinder, Kaffee und Kuchen 
folgt am Samstagabend pünktlich ab 20:00 Uhr der Schüt-
zenball mit DJ Melody, Video-DJ Daniel Langschläfer, ei-
ner XXL-Videoshow und einer grandiosen Lichtshow auf 
der großen Party-Bühne im Festzelt. Alle Gäste sind herzlich 
eingeladen bis in die frühen Morgenstunden gemeinsam mit 
der Schützen Compagnie Gützkow von 1858 e. V. und Veran-
staltungsservice Melody zu feiern. Das Schützenfest in Gütz-
kow endet traditionell am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr für 
alle Schützen und Gäste mit großem Eisbeinessen und der 
Ehrung des Königs und der neuen Ordensträger.

Veranstaltungshinweise

Julia Wegehaupt liest „Siddhartha“
Julia Wegehaupt liest am 24.08.2013 um 20:00 Uhr im 
Kulturhaus in Steinfurth aus dem Buch „Siddhartha“ von 
Hermann Hesse. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Eintritt: 12,00 €, bis 18 Jahre ermäßigt 5,00 €

Tag der Vereine in Karlsburg 
Am 31.08.2013 findet um 14:00 Uhr in Karlsburg der Tag 
der Vereine statt. 

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Karlsburg lädt zu folgenden  
Veranstaltungen ein

Ab Mittwoch, 07. August 
wieder jeden Mittwoch Seniorentreff im Seniorenclub-
raum
Beginn: 14:30 Uhr

Mittwoch, 21. August
Informationsnachmittag der Freiwilligen Feuerwehr 
Karlsburg
mit Vortrag und Vorführung am Haus der Gemeinde 
Beginn: 14:30 Uhr im Seniorenclubraum

Donnerstag, 29. August 
Ein Nachmittag mit Dr. med. H.-D. Seiboth 
Beginn: 14:30 Uhr im Seniorenclubraum

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Vera Barnscheidt

Dörpslüüd Züssow e. V. - 
Veranstaltungshinweise

Wie im letzten Amtsblatt versprochen, wollen wir heute 
genauere Informationen zu unserer Radtour bekanntge-
ben.
Wir starten am 31.08.2013 um 11:00 Uhr beim Vereinshaus 
der Dörpslüüd (alte Feuerwehr) in Züssow. Geplant ist ei-
ne Tour zum Landgut nach Lüssow. Dort werden wir eine 
Pause einlegen und es gibt dann auch die von uns be-
reitgestellte Verpflegung und Getränke für einen kleinen 
Obolus, so dass sich keiner mit unnötigem Gepäck bela-
sten muss. 
Wenn alle wieder beim Vereinshaus angekommen sind, 
haben wir uns erneut eine Stärkung verdient. Es wird Def-
tiges vom Grill geben und jeder kann den Tag in gemüt-
licher Runde ausklingen lassen.
Wir haben schon viele Anmeldungen für die Radtour, 
freuen uns aber auch über jeden weiteren Teilnehmer.
Die Planungen zum Oktoberfest am 5.10. sind so gut wie 
abgeschlossen. Schausteller, Zauberer, Musik und vieles 
mehr sind unter Dach und Fach und wir können es kaum 
noch abwarten, endlich das Freibier-Fass anstechen zu 
lassen.
Es können sich alle auf ein zünftiges Fest mit allem Drum 
und Dran freuen.
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Im nächsten Amtsblatt gibt es dazu nähere Angaben.
Auch der geplante Step-Aerobic-Kurs findet Anklang. Wir 
haben schon einige Anmeldungen vorliegen und werden 
ab September beginnen. Genauere Termine geben wir 
rechtzeitig bekannt.
Wer Interesse hat, sich aber noch nicht getraut hat an-
zumelden, „Augen zu und durch“. Einen Anruf unter der 
Telefonnummer: 0172 3972692 und es kann los gehen.
Wie sicher viele schon gesehen haben, sind wir jetzt 
unter einem eigenen Logo erkennbar. Für die Gestal-
tung dieses Logos möchten wir uns an dieser Stelle bei 
Herrn Marcel Prieß und unseren zwei Vereinsmitgliedern  

Melanie und Jeannine bedanken.
Sollte jemand Interesse an der Ver-
einsarbeit gefunden haben, wir wür-
den uns über jedes neue Mitglied und 
neue Ideen sehr freuen. Über unseren 
Briefkasten am Vereinshaus sind wir für 
jeden erreichbar. Ansonsten sind wir 
Mitglieder natürlich immer Ansprech-
partner. 

Kleinkunstfest in Groß Kiesow 

Sonnabend, 24. August 2013
ab 11:00 Uhr (bis ca. 22:00 Uhr)
Rund um Kirche und Pfarrhaus in 17495 Groß Kiesow
Mit Kleinkunst, Kunsthandwerk, Kunst, Livemusik, Thea-
ter, Mitmachaktionen u. v. m.
Dazu Leckeres von Grill und Spieß, Kuchenbasar und Ge-
tränke.

Schützenfest in Krenzow

Das diesjährige Schützenfest findet am 24.08.2013 auf 
dem Gelände der Krenzower Mühle statt. Es beginnt um 
10:00 Uhr mit Salut. Unsere Gäste erwartet neben Schwei-
nebraten, Waffenschau, Luftgewehrschießen, Ballwerfen, 
Musikprogramm mit DJ Benno, ein buntes Programm über 
den Tag.
Veranstalter ist die Schützen-Compagnie Vorpommern-
Krenzow.

Schützen-Compagnie
Vorpommern-Krenzow
Der Vorstand

Flugplatzfest am 31. August und  
01. September in Schmoldow

Sicher haben es alle Interessierten mitbekommen. Die 
erste Auflage des Flugplatzfestes 2013 in Schmoldow fiel 
einer Regel der EU zum Opfer. Nach Drängen des Deut-
schen Aeroclubs wurde diese dann wieder gekippt. Für 
die Sportflieger leider zu spät. Da war das Flugplatzfest in 
Schmoldow schon abgesagt.
Nun ist, erfreulicherweise, wieder alles beim Alten. 
Jeder hat die Möglichkeit, Schnupperflüge mit dem Flug-
gerät seiner Wahl zu erleben.
Für ein „Riesen“-Flugplatzfest in diesem Jahr reichen jetzt 
weder die Zeit noch die Kapazitäten.
Aber ein kleines Fest in Form von Tagen der offenen Tür 
soll es doch geben.
Ende August lädt nun der Sportfliegerclub Greifswald e. V.  
zu „Tagen der offenen Tür“ nach Schmoldow ein.
Dazu haben sich die Fallschirmspringer von Rügen ange-
kündigt und auch die Modellflieger des „Tiedverdriev“ 
werden vor Ort sein. 
Aber natürlich kann auch selbst geflogen werden. Für die 
Gäste stehen Segelflugzeuge, Ultraleichtflieger, Motorflie-
ger und auch ein Ballon bereit. 
Für den Ballon sind allerdings Voranmeldungen Bedin-
gung. Dieser ist auf die Windverhältnisse angewiesen 
und startet nur in den Morgen- bzw. Abendstunden. Tel. 
038353 246
Das große „Drumherum“ heben wir uns für 2014 auf. Dann 
wird der Flugplatz Schmoldow 60 Jahre alt und dies wird 
in Form eines großen Flugplatzfestes gebührend gefeiert.
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Für dieses Jahr ist  kurzfristig noch das „Traditionsgut Gri-
bow“ eingesprungen und hilft den Sportfliegern mit einer 
Springburg und ihren Traktoren. Somit ist dann auch für 
die kleinen Gäste gesorgt.
Für alle wird es natürlich Essen, Trinken und auch Softeis 
zum Naschen geben.

T. Schulz

Foto: SFC Greifswald

Rückblick auf ein  
gelungenes Dorffest in Steinfurth

Unser Dorffest am 22. Juni in Steinfurth war wieder Mal ein 
voller Erfolg. Diesen Erfolg haben wir den  fleißigen Hel-
fern bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes, 
den vielen gutgelaunten Gästen und natürlich unseren 
Sponsoren zu verdanken. 

Auf diesem Weg möchten wir unseren Sponsoren Danke sagen: 
Agrar GmbH Karlsburg 
Klinikum Karlsburg 
Jagdgenossenschaft Karlsburg 
Gas Vorpommern Greifswald
E.ON edis AG in Wolgast 
Naturenergie GmbH Leifelden
Klaus Pfeifer, Steinfurth
Familie Hübner, Steinfurth
Landwirt J. Godt, Nepzin
Bohnhorst Agrarhandel, Züssow 
Dr. Seiboth, Lühmannsdorf 
Peter Schmidt, Allianz Gützkow 
Frau Beich, Apotheke Gützkow 
Peeneland GmbH, Hohendorf
Bestattungshaus Ehlert, Güstrow
Tankstelle Milbratz, Brüssow
Volksbank Greifswald
Herr Strauch, Züssow 
Getränkemarkt Gützkow 

Viele Einwohner und Gäste erlebten ein abwechslungs-
reiches Programm bei unserem Sommerfest.
Der Auftritt von Dana Franzis als Helene-Fischer-Double, 
die Tänze der Ranziner Line-Dancer, der überraschende  
Solotanz von Ivonne Jürgens als Michael Jackson, die Feu-
ershow, der Promotion-Strip sowie die tolle musikalische 
Umrahmung unseres DJ`s Michael Sass fanden bei allen 
Besuchern großen Anklang.
Die drei Jana`s im Bastelzelt beschäftigten viele kleine 
Besucher des Festes mit ausdauerndem Engagement. 
Für die Quads und Motorräder begeisterten sich die Kin-
der sehr, aber auch Fahrten mit der Pferdekutsche und 
mit einem Motorrad mit Beiwagen in die nähere Umge-
bung fanden bei Groß und Klein großen Gefallen.

Danke an alle fleißigen Helfer bei den Vorbereitung und 
Nachbereitung unseres Dorffestes.
Danke an die vielen Sponsoren, die mit ihren Spenden 
einen Beitrag zum Gelingen des Festes beitrugen.
Danke auch an unseren Bürgermeister Herrn Warkus.

Die Organisatoren

Auftritt von Dana Franzis

ARTE DEPOSITO - Kulturtipp

Am 17.08.2013 wird im Herrenhaus Libnow eine Ausstel-
lung mit neuen Arbeiten von Oskar Manigk eröffnet.
VERNISSAGE
am Sonnabend, den 17. August 2013 um 16:00 Uhr unter 
Anwesenheit des Künstlers
es spricht: Ricarda Horn
Musik: Anette Richter (Gitarre)

Diese Ausstellung 
Oskar Manik. Neue Arbeiten
kann in der Zeit vom 17.08.2013 - 26.10.2013 besichtigt 
werden.

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 10 bis 18 Uhr
ab Oktober Dienstag bis Sonnabend 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei.
Nähere Informationen erhalten Sie hier: www.artedeposito.de

Feierliche Eröffnung der 
„Alleenausstellung“ des BUND 
Mecklenburg-Vorpommern im Amt Züssow

Das Amt Züssow und der BUND Mecklenburg-Vorpom-
mern laden zur Eröffnung der Alleen-Wanderausstellung 
des BUND am Dienstag, den 20.08.2013 um 18:30 Uhr 
in das Amt Züssow (17495 Züssow, Dorfstraße 6) ein.
Die Ausstellung wird um 18:30 Uhr mit einem Vortrag zur 
Ausstellung eröffnet.
„Wer aufmerksam durch die Straßen Mecklenburg-Vorpommerns 
fährt sieht, unsere alten Alleen sehen krank aus. 
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Um die Aufmerksamkeit auf die Gefährdung unserer 
Alleen zu lenken und noch mehr Liebhaber für die ,Grü-
nen Tunnel‘ zu gewinnen, zieht der BUND Mecklenburg-
Vorpommern mit seiner Alleen-Wanderausstellung durch 
ganz Mecklenburg-Vorpommern,“ sagt Katharina Brück-
mann, Leiterin des Alleenprojektes.
Anwohner und Touristen erfahren Interessantes über die 
Geschichte der Alleen, über die Vielfalt der Baumarten, 
warum Alleen so wertvoll für uns alle sind und welche 
Gefahren den Alleen drohen. Viele Menschen in Meck-
lenburg-Vorpommern haben erkannt, dass unsere Alleen 
geschützt werden müssen. Sie setzen sich als Alleenpaten 
vor Ort für ihre Patenbäume ein.
Auch darüber berichtet diese Ausstellung.
Die Wanderausstellung wird durch eine Fotoausstellung 
mit eindrucksvollen Bildern von Alleen und Bäumen er-
gänzt.
Der BUND dankt dem Amt Züssow für die freundliche Un-
terstützung bei der Vorbereitung zur Eröffnung der Aus-
stellung.
Jeder kann helfen. Für das Fortbestehen unserer  
Alleenlandschaft und die Pflanzung neuer Bäume sind wir 
auf Spenden angewiesen.

Mehr Informationen bekommen Sie unter
www.bund-mecklenburg-vorpommern.de 
Thema:Alleenschutz

V.i.S.d.P: Katharina Brückmann

Rückfragen unter: Katharina Brückmann, Leiterin Alleen-
projet BUND M-V, 0385 5213390 oder 0172 38485420 172 
3848542 
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Nachrichten der Kirchengemeinden 
Groß Bünzow-Schlatkow-Ziethen

Die Macht der Gewohnheit

Kennen Sie das? - Sie nehmen sich vor, irgendeine Un-
art abzustellen. Etwas, das Sie selbst oder andere sehr 
stört. Beispielsweise aufbrausender Jähzorn bei schlech-
ten Nachrichten. Oder kaum-Grenzen-einhalten-kön-
nende Schokoladen-Schnabuliererei. - Und Sie scheitern 
dennoch ganz schnell? Selbst an einem nur sehr kleinen, 
frisch gesteckten Ziel?
Wieso ist das nur so? Warum lassen sich eingefahrene 
Wege nur so viel leichter beschreiten, als die neuen, wo-
möglich harmonischeren oder gesünderen? Nur, weil wir 
da schon immer lang gegangen sind … Das wäre ein leicht 
nachvollziehbarer, aber noch kein guter Grund.
Führen Sie spaßeshalber - vielleicht auch nur gedanklich 
- doch einmal folgendes Experiment durch. Harmlos, an 
sich: Stellen Sie einmal mehrere mittig aufgestellte Mö-
belstücke in einer Wohnung um, in der seit etlichen Jah-
ren bestimmte Wege tagtäglich geschritten werden. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass dies leichte Verwirrung 
und mittelstarkes Fluchen zur Folge haben und es den ei-
nen oder anderen blauen Fleck zu beklagen geben wird. 
- Also ich würde jedenfalls ständig irgendwo gegenlaufen. 
Vor allem im Dunkeln.
Die Trampelpfade des Lebens haben sich scheinbar tief in 
unser Gehirn gegraben. Die gewohnten Handlungen und 
Denkschemen haben sich offenbar unbemerkt, aber den-
noch unmerklich mit unserem Unterbewußtsein verwoben. 
Aus diesen Mustern wieder herauszukommen, dazu scheint 
es beinahe übermenschlicher Anstrengungen zu bedürfen!
Der Mensch ist ein „Gewohnheitstier“ heißt es häufig so 
treffend. Und diese korrekte Beschreibung ist beharrlich 
mit einem durchweg negativen Beigeschmack behaftet.
Wir wollen heute ein wenig großzügiger als gewöhnlich 
auf dieses seltsame Tier schauen. Das „Gewohnheitstier“, 
das im Zoo immer jenseits der Tiergehege zu finden ist! - 
Ist das denn nicht auch gut so? Dass wir uns auf das eine 
oder andere verlassen können? Dass wir wissen, wie die 
gewohnten Handlungen ablaufen? Dass wir wissen, wie 
die gewöhnlichen Reaktionen der anderen ausfallen?
Wie sollten wir uns denn da noch zurechtfinden, wenn 
unsere Mitmenschen oder auch wir selbst alle paar Ta-
ge komplett andere Verhaltensweisen an den Tag legen 
würden? Der normalerweise sehr gut gelaunte Nachbar 
sich ausschließlich als Mister Griesgram zeigte? Und ei-
ne Freundin, die mit größter Leidenschaft zu jedem An-
lass wunderbare Torten bäckt, überhaupt keine Lust mehr 
dazu hätte, ihren Backofen anzuheizen? - Oder das ewig 
unbeschwert wild tobende Kind nur noch lethargisch und 
bewegungslos im Sessel liegen würde?
Das wäre wahrscheinlich entsetzlich für unser Denken und 
Fühlen, unmöglich für realistisches Vorausplanen und 
überhaupt eine hohe Erschwernis für unser Agieren und 
Reagieren.
Liebgewonnene Gewohnheiten gibt es schließlich auch, 
die uns Menschen sympathisch, menschlich und liebens-
wert machen.
Die Macht der Gewohnheit führt ja schließlich auch dazu, 
dass wir - ohne überlegen zu müssen - das richtige Benzin 
tanken oder die Kühlschranktür nach Entnahme einer Tü-
te Milch wieder sorgfältig verschließen … 

Oder eine Briefmarke rechts oben und nicht einfach  
irgendwo auf den Umschlag kleben, bevor wir ihn samt 
Inhalt zum Briefkasten bringen.
Ich weiß nicht, ob der an die „starwars“-Kinoreihe an-
gelehnte Ausruf „Möge die Macht der Gewohnheit mit  
Euch sein!“ wiedergibt, was die Gewohnheit aus uns 
macht: Sklaven der eingeübten Vorgänge, Denkweisen 
und Verhaltensmuster.
Aber wir sollten uns dazu aufgerufen fühlen, unsere merk-
würdigen Angewohnheiten auch einmal mit freundlichen 
Augen anzuschauen. Dann werden wir darunter wohl auch 
das eine oder andere überaus Nützliche entdecken!
Das wünscht Ihnen - nicht nur aus der Macht der Gewohn-
heit heraus - ganz herzlich

Ihr/Euer Land-Pastor Andreas Pense-Himstedt

Gottesdienste u. ä.

Veranstaltungen

Sommerfest der Chöre in Schlatkow
Am Sonnabend, dem 24.08.2013 ab 15:00 Uhr findet in 
der Schlatkower Festscheune - nach mehreren Jahren Pau-
se - erneut das Sommerfest der Chöre statt. Vokalgrup-
pen unserer Region laden ganz herzlich zum Zuhören und 
Mitsingen ein! Das macht bestimmt Laune!

Zentrales Gemeindefest in Ziethen
Am Sonntag, dem 08.09.2013 ab 14:00 Uhr wollen wir für 
alle drei Kirchengemeinden Ziethen, Schlatkow und Groß 
Bünzow zusammen ein Gemeindefest feiern. Mit allem, 
was dazugehört! Viele Menschen werden fröhlich mitwir-
ken und sich mit ihren unterschiedlichsten Ideen einbrin-
gen. Lassen Sie sich überraschen!



Züssow	 –	22	–	 Nr.	08/2013

Wir beginnen mit einem Festgottesdienst in der Ziethe-
ner Marienkirche. Anschließend werden das gesamte Ge-
lände und die Gemeindehäuser mit diversen Angeboten 
locken! Kommen Sie und feiern Sie mit! Kommt und er-
lebt!

Gemeindegruppen

Gemeindenachmittag Rubkow u. Daugzin
Am Montag, dem 16.09.2013 um 14:30 Uhr treffen wir 
uns zu lebendigem Austausch und leckerem Kaffee und 
Kuchen im Küsterhaus zu Rubkow.

Gemeindenachmittage
Alle anderen Gemeindenachmittage starten nach der 
Sommer- und Gartenzeit.

 Kirchenchor Ziethen
Montags von 19:00 - 20:30 Uhr im neuen Gemeindehaus 
in Ziethen probt der Chor der Kirchengemeinde. Unter 
der Leitung von Clemens Kolkwitz.

Singkreis Groß Bünzow & Posaunenchor
Jeden Dienstag treffen sich Bläserinnen u. Bläser um 
18:00 Uhr, Sängerinnen u. Sänger um 19:30 Uhr auf dem 
Pfarrboden in Groß Bünzow zur Probe. Beide Gruppen lei-
tet Renate Parakenings.

Flöten
Neue Mit-Musizierende sind herzlich willkommen! Immer 
donnerstags im alten Ziethener Gemeindehaus um 16:30 
Uhr ertönen feine Flötentöne unter der Anleitung von Re-
nate Parakenings.

Konfirmandenarbeit
Infos kommen per Post.

Kinderkirche
Diakon Eckhard Buntrock ist wieder gesund und lädt herz-
lich ein zur Kinderkirche am Sonnabend, 17.08.2013 von 
09:00 - 11:30 Uhr ins Gemeindehaus Ziethen!

Infos

Gemeindekirchgeld
Um ein jährliches Gemeindekirchgeld in Höhe von 20,00 
EUR bitten wir freundlich, und mit Nachdruck! Die finan-
ziellen Lasten unserer Kirchengemeinde sind ausgespro-
chen groß. Bitte helfen Sie mit, diese zu tragen! Leben-
diges Gemeindeleben benötigt nun einmal auch Geld … 
Ihr Gemeindekirchgeld können Sie auf das unten genann-
te Konto einzahlen.
Ganz herzlichen Dank dafür im Voraus!

Wirtschaftsgebühren für die Friedhöfe
Die Friedhofsordnung sieht für jede Grabstelle jährlich zu 
entrichtende Gebühren für den Friedhofsunterhalt in Hö-
he von aktuell 6,13 EUR vor.
Diese sind für den laufenden Unterhalt der Friedhöfe 
dringend erforderlich! Wir bitten freundlich um Überwei-
sung auf das unten genannte Konto.
Friedhofsverwaltung: 03971 242033 Karin und 
Horst Janot

Adressdaten

Pastor Andreas Pense-Himstedt ist erreichbar unter 
039724 22493 in Groß Bünzow 22, per handy mit 0151 
11118201 und unter dieser E-Mail: gross-buenzow@pek.de

Sprechstunde im Ziethener Pfarrbüro ist mittwochs von 
15:00 - 17:00 Uhr

Homepage
Die Web-Adresse unserer Kirchengemeinden heißt www.
peenetalkirchen.de. Termine und aktuelle Informationen 
können hier abgerufen werden.

Küster/Küsterinnen:
039724 22560  Fred Brummund  Groß Bünzow
039724 23636  Heike Krüger  Klein Bünzow
039724 22860  Hannelore Chalas  Rubkow
039724 20048  Ricarda Müller  Schlatkow
03971 210531  Gerhard Swiontek  Ziethen/Quilow

Friedhofsverwaltung:
03971 242033  Karin und Horst Janot [Zarrentin]

Konto Ziethen:
Ev. Kirchengemeinde Ziethen-Quilow
Sparkasse Vorpommern 
BLZ: 15050500, Kto.-Nr.: 430000685

Konto Groß Bünzow:
Ev. Kirchengemeinde Groß Bünzow-Schlatkow 
Volks- & Raiffeisenbank eG
BLZ: 15061638, Kto.-Nr.: 2152231

Herzlichen Dank!

 Landkreis Vorpommern-Greifswald
 Kataster- und Vermessungsamt
 für den Landkreis Vorpommern-Greifswald
 Hausanschrift: 
 Mühlenstraße 18c
 17389 Anklam

Öffentliche Bekanntmachung der  
Offenlegung des Protokolls zum  
Bodensonderungsverfahren

Gemarkung:  Gützkow  Antragsnummer: 201300227
Flur:  2
Flurstück:  205/7
Zweck:  Auflösung ungetrennter Hofräume

Gemäß § 2 des Gesetzes über die Sonderung unver-
messener und überbauter Grundstücke nach der Karte 
(Bodensonderungsgesetz - BoSoG) vom 20.12.93 (BGBI.
S2182, 2215) Art. 14 des Registerverfahrenbeschleuni-
gungsgesetzes bestimmt sich die Reichweite des unver-
messenen Eigentums in erster Linie nach dem Ergebnis 
einer Einigung der betroffenen Grundeigentümer. 
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Deshalb sollen Erklärungen zum Grenzverlauf in einem 
Protokoll aufgenommen werden. Das Protokoll muss den 
Anforderungen an eine öffentliche Urkunde entsprechen. 
Es ersetzt die im § 313 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
geforderte notarielle Beurkundung der Erklärung.

Da eine Vielzahl von Anschriften bzw. die Namen und die 
Anschriften ihrer Rechtsnachfolger nicht ermittelt werden 
konnten, wird das Ergebnis der Einigung der bekannten 
Grundeigentümer durch Offenlegung bekannt gegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen des 

Kataster- und Vermessungsamtes, Mühlenstraße 18 c, 
17389 Anklam

ab 14.08.2013 für die Dauer eines Monats.
Sie können zu den unten aufgeführten Sprechzeiten so-
wie zu weiteren Terminen nach telefonischer Vereinba-
rung (03834 8760-3401) eingesehen werden.

Anklam, den 03.07.2013 

Öffentlich bekannt gemacht entsprechend der Haupt-
satzung auf der Homepage des Amtes Züssow www.amt-
zuessow.de am 15.07.2013 unter „Bekanntmachungen“
Abdruck einer Textfassung im Züssower Amtsblatt Nr. 
08/2013 vom 14.08.2013

Landkreis Vorpommern-Greifswald 
Die Landrätin
Kataster- und Vermessungsamt

Öffentliche Bekanntmachung  
der Offenlegung

Gemäß § 1 Abs. 2 des Gesetzes über das amtliche Ge-
oinformations- und Vermessungswesen (Geoinforma-
tions- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) vom 16. 
Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 713), stellt das amtliche 
Geoinformations- und Vermessungswesen seine Informa-
tionen und Dienstleistungen nach den Erfordernissen der 
öffentlichen Verwaltung, der Wirtschaft, des Umwelt- und 
Naturschutzes, des Rechts, der Landesverteidigung, der 
öffentlichen Sicherheit und der Einwohner bereit. Wenn 
es diesen Belangen nicht mehr Rechnung trägt, muss es 
gemäß § 32 Abs. 3 GeoVermG M-V erneuert werden.
Das Kataster- und Vermessungsamt des Landkreises Vor-
pommern-Greifswald hat im Rahmen der geometrischen 
Verbesserung der Grundstufe der Automatisierten Lie-
genschaftskarte (ALK) für folgende Flur den digitalen Da-
tenbestand überarbeitet und in den Bereichen entzerrt 
und verbessert, die eine geometrisch fehlerhafte Darstel-
lung enthalten haben:

Gemarkung:  Pätschow  Flur  1
Gemarkung:  Lüssow  Flur  4

Diese Erneuerung des Liegenschaftskatasters wird den 
Flurstückseigentümern und Inhabern grundstücksgleicher 
Rechte nach § 32 Absatz 5 GeoVermG M-V durch Offenle-
gung bekannt gegeben.
Die Frist für die Offenlegung beträgt einen Monat.
Der digitale Datenbestand wird ab Dienstag, dem 
27.08.2013 für die Dauer eines Monats in den Diensträu-
men des Kataster- und Vermessungsamtes, Mühlenstra-
ße 18 c, 17389 Anklam offen gelegt. Er kann dienstags von 
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr sowie zu weiteren Ter-
minen nach telefonischer Vereinbarung (03834 8760-3441) 
eingesehen werden.
Nach Ablauf der Rechtsmittelfrist ersetzt der verbesserte 
digitale Datenbestand die bisherigen digitalen Flurkarten 
als amtliche Karte im Sinne des § 2 der Grundbuchord-
nung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Angaben in dem digitalen Datenbestand kann 
innerhalb eines Monats nach Beendigung der Offenlegung 
beim oben genannten Kataster- und Vermessungsamt 
schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt 
werden.

Anklam, den 22.07.2013

Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 06.08.2013 
entsprechend der Hauptsatzung auf der Homepage des 
Amtes Züssow www.amt-zuessow.de unter „Bekanntma-
chungen“.
Der Abdruck einer Textfassung erfolgt im Züssower Amts-
blatt Nr. 08/2013 am 14.08.2013.

Bekanntgabe der Gützkower Tafel

Uns gibt es weiterhin!
Ein großes Dankeschön an die Wolgaster Tafel, den Gütz-
kower Bürgermeister und gleichzeitig an Familie Metro-
phan.
Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen, Spender und 
Sponsoren machen es möglich! Machen auch Sie mit! Ob 
Kleidung, Lebensmittel, Geschirr oder Schuhe, jede Hilfe 
ist willkommen!

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag  13:00 - 14:30 Uhr
Donnerstag  13:00 - 14:30 Uhr

Spenden werden am Samstag von 07:30 - 08:30 Uhr gerne 
entgegen genommen.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung.

Telefonisch erreichen Sie uns unter: 0174 739868.

Viele Grüße vom neuen Gützkower Tafelteam
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Die Ver- und Entsorgungsgesellschaft 
des  Landkreises Ostvorpommern  
mbH informiert:

Umweltfreundlich ins neue Schuljahr

Das neue Schuljahr ist da und für unsere Schülerinnen 

und Schüler beginnt erneut der „Ernst des Lebens“.

Die Auswahl an Schulmaterialien ist wieder sehr groß und 

die Ratlosigkeit vieler Eltern beginnt. Denn die Schulsa-

chen sollen den Kindern gefallen, nicht zu teuer und gut 

für die Umwelt sein.

Eine gute Orientierung beim Einkauf bietet der „Blaue 

Engel“. Mit Hilfe dieses ältesten und bekanntesten Um-

weltzeichens sind umweltfreundliche Produkte auf den 

ersten Blick zu erkennen. 

Papier, das zu 100 Prozent aus Altpapier hergestellt wur-

de, belastet die Umwelt am geringsten. Das Öko-Papier 

von heute ist nicht mehr grau, die Tinte verläuft nicht und 

das Radieren fällt nicht schwerer als auf anderem Papier. 

Bezeichnungen wie chlorfrei gebleicht oder holzfrei hin-

gegen können irreführend sein. Zwar wird auf die Blei-

chung mit Chlor verzichtet, doch der Zellstoff für das Pa-

pier wird immer aus Bäumen gewonnen.

Malstifte sollten die Norm DIN EN 71 einhalten. Diese 

europäische Norm setzt die Richtwerte für Schwermetalle 

bei Spielzeugen fest. Wählen Sie daher Malstifte aus un-

lackiertem Holz, auch die Spitzer sollten aus diesem Holz 

oder Metall sein.

Filzstifte können Lösemittel und Konservierungsstoffe 

enthalten. Möchten die Kids trotzdem nicht auf sie ver-

zichten, dann kaufen Sie nachfüllbare Stifte auf Wasserba-

sis.

Malkästen mit auswechselbaren Farbnäpfen sind ideal, 

denn nur so braucht beim Tausch einer leeren Farbe nicht 

der ganze Kasten ausgetauscht werden. Das spart Geld 

und schont die Umwelt.

Für das Zusammenkleben von Papier ist ein Klebestift 

völlig ausreichend. Kaufen Sie daher keine lösemittelhal-

tigen Kleber.

Auf Tintenkiller sollte ganz verzichtet werden, denn sie 

enthalten giftige Inhaltsstoffe und erzeugen zudem Pla-

stikmüll. Stattdessen einfach durchstreichen oder Radie-

rer aus Kautschuk verwenden, mit dem sich auch Tinten-

spuren beseitigen lassen.

Die Ver- und Entsorgungsgesellschaft 
des Landkreises Ostvorpommern mbH 
informiert:

Was gehört zur Altkleidung?
Gebrauchte saubere und 
noch tragfähige Kleidung 
und Schuhe, Lumpen, ver-
schmutzte oder nicht mehr 
tragfähige Kleidung etc. ge-
hören in den Restmüll!

Wohin mit den Altkleidern?
Bekleidung (in Tüten verpackt) und 
Schuhe (paarweise gebündelt) in die in 
der Stadt oder Gemeinde aufgestellten 
Altkleidercontainer. 

Die Ver- und Entsorgungsgesellschaft des Landkreises 
Ostvorpommern mbH informiert:

Entsorgung von Glühbirnen,  
Energiesparlampen und  
Leuchtstoffröhren

Herkömmliche Glühlampen gehören in den Restmüll. 
Kompakte (KLL) und stabförmige Leuchtstofflampen (En-
ergiesparlampen) enthalten Quecksilber. Deshalb gehö-
ren diese Lampen, wenn sie ausgedient haben, nicht in 
den Hausmüll oder den Glascontainer, sondern sind bei 
einer geeigneten Sammelstelle für Altgeräte abzugeben. 
Nur dann kann Quecksilber getrennt erfasst und das Lam-
penglas verwertet werden. Die Rückgabe ist für Sie als 
Privatperson kostenlos. 
Sammelstellen für diese Lampen befinden sich auf fol-
genden Wertstoffhöfen:
Wertstoffhof Zinnowitz, Neppermin, Wolgast, Anklam,  
Ducherow, Kemnitz, Helmshagen und Gützkow 
Die Öffnungszeiten und Anfahrt erfahren Sie unter  
www.veo-karlsburg.de

Was ist zu tun, wenn eine Kompaktleuchtstofflampe 
(KLL) besser bekannt als Energiesparlampen zerbricht?
Falls eine KLL zerbricht, kann Quecksilber in die Raum-
luft gelangen. Da der Quecksilbergehalt der Raumluft 
direkt nach dem Zerbrechen der KLL am höchsten ist, 
sollten Sie bei Lampenbruch sofort die Fenster zum Lüf-
ten öffnen. Alle Personen und Haustiere verlassen anschlie-
ßend für ca. 15 Minuten den Raum. Heizung und Klimaan-
lage schalten Sie am besten ab. Dadurch reduziert sich die 
Luftbelastung erheblich. Alle weiteren Reinigungs- und Auf-
räumarbeiten führen Sie auch mit offenem Fenster durch, 
damit der Quecksilbergehalt in der Luft weiter sinkt. 

Die Ver- und Entsorgungsgesellschaft 
des Landkreises Ostvorpommern  
mbH informiert:

Ab sofort werden Altholzabfälle A4, Kunststoffe und Glas-
abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten, nur noch auf fol-
genden Wertstoffhöfen angenommen: 
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Wertstoffhof Anklam, Wolgast, Kemnitz und Zinnowitz 
Öffnungszeiten und die genaue Anfahrt erfahren Sie unter 
www.veo-karlsburg.de

Zu dieser Abfallart gehören zum Beispiel:
- Türen und Fenster aus dem Außenbereich (Holz und 

Kunststoff)
- Konstruktionshölzer für tragende Teile (Dachbalken)
- Bau- und Abbruchholz mit schädlichen Verunreini-

gungen
- Bahnschwellen
- Sortimente aus dem Garten und Landschaftsbau
- Altholz aus Schadensfällen (z. B. Brandholz)

Die Annahme dieser Abfälle wird nur von Privathaushal-
ten und in gewerblichen Kleinstmengen erfolgen. Gewer-
be, die eine größere Menge dieser Abfallart haben, müs-
sen ihre Abfälle über Container entsorgen lassen.

Alle anderen Holzabfälle können über die Holzcontainer, 
die auf allen Wertstoffhöfen stehen, entsorgt werden.

Karlsburg, 02.08.2013

DRK-Kreisverband  
Ostvorpommern e. V.

Servicestelle Ehrenamt

Ravelinstraße 17  Tel.: 03971 200332
17389 Anklam  Fax: 03971 240004
www.drk-ovp.de  
E-Mail: servicestelle@drk-ovp.de

DRK-Lehrgang für PKW-Führerschein

Die nächsten LSM-Lehrgänge (Lebensrettende Sofort-
maßnahmen) finden
in Greifswald: am 17. und 24. August 2013
  jeweils in der Zeit 
 von 9:00 bis 15:30 Uhr
 in der Spiegelsdorfer Wende, Haus 5
statt.

Anmeldungen und Informationen unter:
Telefon: 03834 822839 oder 
E-Mail: Breitenausbildung@drk-ovp.de 

Spende Blut beim DRK

Die nächsten DRK-Blutspendeaktionen finden
in Anklam:  am 12. September 2013
  jeweils in der Zeit 
 von 14:30 bis 18:30 Uhr 
  in der DRK-Geschäftsstelle, v
 Ravelinstraße 17 
statt.

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch im Alter von 
18 bis 68 Jahren, Erstspender bis 60 Jahre. Bitte Perso-
nalausweis mitbringen!

Dipl.-Ing. (FH) Reinhard Schröder
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

David und Julianna Hartwig

Öffentliche Zustellung

 Datum: 30.07.2013
 Gb.-Nr.: 13006

Bekanntmachung 
über die öffentliche Zustellung  
der Benachrichtigung über die  
Abmarkung von Grundstücksgrenzen

Das Grundstück, Oberreihe 34, in der Gemarkung Lüh-
mannsdorf, Flur 1, Flurstück 155 ist vermessen und die 
Grenzpunkte abgemarkt worden.
Eine Zustellung der Benachrichtigung über die Abmar-
kung an die Eigentümer des Flurstückes 156, Gemarkung 
Lühmannsdorf, Flur 1 ist nicht möglich, da der Aufent-
haltsort dieser Personen nicht bekannt ist.
Eine Zustellung der Benachrichtigung an die Rechtsnach-
folger ist nicht möglich, da die Erben unbekannt sind.
Die Benachrichtigung wird hiermit auf dem Wege der öf-
fentlichen Bekanntmachung zugestellt und kann in der 
Geschäftsstelle des

Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing. (FH) Reinhard Schröder
Mölschower Weg 9, 17449 Trassenheide

in der Zeit vom 19.08.2013 bis zum 30.08.2013 (zwei Wo-
chen) eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung entsprechend der Haupt-
satzung der Gemeinde Lühmannsdorf auf der Homepage 
www.amt-zuessow.de unter „Bekanntmachungen“ am 
07.08.2013 
Veröffentlichung einer Textfassng im Züssower Amtsblatt 
Nr. 08/2013 am 14.08.2013




